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Der IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch 
den Vorsitzenden Richter Merz und die Richter Zorn, Henkel, 
Fuchs und Gärtner

am 20. Dezember 1985 
beschlossen:

Die Beschwerde des Klägers gegen die Nicht­
zulassung der Revision im Urteil des 5• Zi­
vilsenats - Entschädigungssenats - des Ober­
landesgerichts Koblenz vom 17. März 1983 
wird zurückgewiesen.

Die außergerichtlichen Kosten des Beschwerde­
verfahrens trägt der Kläger.

G r ü n d e

Ein gesetzlicher Grund für die Zulassung der Revision 
(§ 219 Abs. 2 BEG) liegt nicht vor.

Das Berufungsgericht prüft im Einklang mit der Recht­
sprechung des Bundesgerichtshofs (RzW 1969, 329), ob der 
Kläger in der Freien Stadt Danzig dauernden Aufenthalt 
( § 4  Abs. 1 Nr. 1 c BEG) hatte. Es verneint ihn, weil es 
sich nicht davon zu überzeugen vermocht hat, daß er sich 
von 1931 bis Sommer 1933 dort langfristig auf gehalten hat. 
Das ist aus Rechts gründen nicht zu beanstanden. Die Angriffe 
gegen die Beweiswürdigung des Berufungsgerichts und gegen 
sein Verfahren (vgl. BGH RzW 1967, 281 Nr. 33; 431; BGHZ 81, 
53) führen nicht zur Zulassung der Revision..



b X

- 3 -

Wenn dar 3eru/ungarleht«rt wie di« 3eacb«arda au/«* 
salgt, die Angaben das Klägers deshalb /Ur nicht glaub» 
halt gehalten hat, «eil 11»  bei dar Beurteilung des Aus- 
stallungsdatuos das diesem erteiltem Diplom* ein Irrtum 
unterlaufen «art kannte ein solcher Fahler ln dar Begrün­
dung mar Anhaltspunkt sein# dad dl« Satscheidung auch 
in Ergebnis unrichtig sein könnte (vgl* BGH Bas 1978f 111 )f 
jedoch ln Baschvardaverfahran nicht berücksichtigt «erden*
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